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Gärten und 

ihre Geschichte 

Grünthema 2024

der Bodenseegärten

Herrliche Riegelhäuser und Bauerngärten in voller Blüte  
sind ein vertrautes Bild in der Thurgauer Landschaft. Die  
Bauerngarten-Route Thurgau zeigt diese Vielfalt im länd- 
lichen Kulturgut des Thurgaus interessierten Besuchern.

Obwohl heute die Selbstversorgung an Bedeutung verlor-
en hat, gibt es nach wie vor sehr liebevoll gepflegte Bau-
erngärten am Bodensee. Jeder einzelne dieser Gärten erzählt 
seine ganz eigene Geschichte. Einige Gärten sind immer 
zugänglich, bei andern wird vom Gartenzaun aus bestaunt. 
An besonderen Tagen sind alle Gärten offen und begeisterte 
GärtnerInnen laden zu Führungen ein. Auch spannende Rah-
menprogramme für Gruppen sind buchbar. Viel Freude beim 
Entdecken dieser Gartengeschichte des Kantons Thurgau.

Tag der offenen 
Bauerngärten

Sonntag, 2. Juni 2024
Sonntag, 15. Juni 2025
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Überlieferte Baupläne gibt es kaum zu den Bauerngärten. Der 
Garten gehörte einfach zum Bauernhaus dazu. Wie eine Küche 
zu einem Haus. Der Garten war eine notwendige Selbstver-
ständlichkeit. Das Wissen über den Bau, die Pflege, die Ernte 
und die Vermehrung von Pflanzen wurde von der Mutter an 
die Tochter weitergegeben. Neben einer Einzäunung ist die 
durchmischte Bepflanzung für alle Lebenslagen ein typisches 
Merkmal des Bauerngartens.

Dokumente aus der Zeit um 800
Die frühesten schriftlichen Anleitungen zum Bepflanzen von 
Gärten finden wir in der höfischen und besonderes in der 
klösterlichen Tradition. Eine grossartige Übersicht stellt das 
«Capitulare de villis» von Karl dem Grossen dar, das über 
90 Gewächse beschreibt. Auch ein wichtiges Gartenbau-Do-
kument – wohl der erste Gartenratgeber Europas – schuf 
Walafrid Strabo um 827. Noch heute können die 24 von ihm 
beschriebenen Heilpflanzen auf der Insel Reichenau bestaunt 
werden. Nicht zu vergessen der Klosterplan von St.Gallen, der 
den Gartenbau dieser Zeit sehr anschaulich aufzeigt. 

Weitere Informationen
www.bodenseegaerten.eu/zeitreise

Ein typischer Thurgauer Bauerngarten weist oft 
folgende Merkmale auf:

■	Liegt neben einem Bauernhaus

■	Besitzt Nutzpflanzen Gemüse, Kräuter und/oder Beeren

■	Beherbergt Zierpflanzen Blumen, Stauden und/oder Sträucher

■	Hat eine Einfriedung z.B. Hecke, Zaun etc.

■	Ist mit einem «Verweilort» ergänzt z.B. Bank, Garten-Sitzplatz o.ä.

■	Kann ergänzt sein durch ein Angebot im Bereich Gastro-
	 nomie, Hofladen oder Ähnliches mit Bezug zum Garten.

Charakteristik 
Thurgauer Bauerngarten



Der Arenenberg prägt die Thurgauer Landwirtschaft seit mehr als 100 
Jahren und beherbergt eine reichhaltige Sammlung an Kulturpflanzen aus 
den ländlichen und bäuerlichen Gärten. Der Freilandbereich ist unterteilt 
in Gemüse, Beeren, Kräuter und Blumen. Die Lehrgärten der Schule stehen 
heute auch Besuchern offen und laden zum Erkunden ein.

Besichtigung	 jederzeit, Gärten frei zugänglich
Besonderes 	 Wer sein Wissen vertiefen möchte, dem bietet das 
	 öffentliche Kursprogramm eine breite Palette an 
	 Angeboten.

Arenenberg  ı  CH-8268 Salenstein  ı  T +41 (0)58 345 80 00
info@arenenberg.ch  ı  www.arenenberg.ch

Der Klostergarten gilt als Wiege der Bauerngärten. War er doch oft Ideen- 
und Pflanzengeber für die umliegenden Bauernhöfe. Der Zauber und die 
Vielfalt der Gartenanlagen im ehemaligen Kartäuserkloster Ittingen laden 
zum Verweilen ein. Kräuter-, Gemüse-, Hopfen- und Weingärten lassen 
sich in der Kartause Ittingen mit Audioguides auf vier Themenpfaden ent- 
decken. Mehr als 1'000 Rosenstöcke und die grösste historische Rosen-
sammlung der Schweiz verwandeln die Anlage jedes Jahr in einen einzig- 
artigen Blütentraum.

Besichtigung	 Teile der Gärten ganzjährig geöffnet, kostenfrei

Stiftung Kartause Ittingen  ı  Kunstmuseum Thurgau und Ittinger Museum
CH-8532 Warth bei Frauenfeld  ı  T +41 (0)52 748 44 11
info@kartause.ch  ı  www.kartause.ch  ı  www.kunstmuseum.tg.ch
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Arenenberg  ı  Salenstein
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Klostergarten  ı  Kartause Ittingen, Warth

2

«Frau Schweizer’s Garten»  ı  Gündelhart

7

Der Ausblick vom Zelglihof ist einmalig. Die ganze Untersee-Rhein-Region 
kann man von hier überblicken. Der Garten, der vorne am Wohnhaus liegt, 
wird liebevoll von Margrit Kreis gepflegt. Fast das ganze Jahr über blühen hier 
verschiedene Blumen und Stauden. Die Hochlandrinder, Hühner, Schweine, 
Geissen und der Berner Sennenhund prägen den Hof. Auf dem Zelglihof kann 
im Stroh übernachtet werden.

Besichtigung	 jederzeit, der Hof ist für Besucher offen
Besonderes	 mit Hochlandrindern und Geissen

Zelglihof Ermatingen  ı  Magrit Kreis  ı  Zelglihof  ı  CH-8272 Ermatingen
T +41 (0)79 690 60 25  ı  kreis.zelglihof@bluewin.ch
www.zelglihof.com 

4

Bauerngarten Zelglihof  ı  Ermatingen

Dieser Garten dient der Selbstversorgung. Er besteht aus einer Beeren-/Heilp-
flanzenecke, einem Areal für Blumen und einer eingezäunten Gemüsefläche. Er 
wird in Mischkulturen und Fruchtfolgen im Vierjahres-Rhythmus bebaut. Der 
Anbau richtet sich nach biologischen Kriterien und nach Ideen der Permakultur. 
Wo möglich, wird eigenes Saatgut gezogen. Bitte Parkplätze bei der Kirche 
benützen. Auf Anfrage 30-minütige Führungen ab 2 Personen möglich.

Besichtigung	 über Rundpfad entlang dem Gartenzaun
	 ganzjährig zu besichtigen
Besonderes	 Der Zaun mit Poesie lädt zum Verweilen ein.  
	 Hühner- und Schafhaltung	

«Frau Schweizer’s Garten»  ı  Ursula Schweizer  ı  Kirchweg 1
CH-8507 Gündelhart  ı  u_schweizer@gmx.ch  ı  T +41 (0)76 577 36 92
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Ländlicher Garten Rutishauser  ı  Bottighofen

Ein wunderbarer Garten direkt an der Hauptstrasse Bottighofen-Scherzingen. Zu 
sehen sind je nach Jahreszeit: Ramblerrosen, englische Rosen, Bodendecker-
rosen, Stauden, Dahlien, Pfingstrosen, Hortensien, einjähriger Sommerflor, 
Frühjahrsblüher und eine Blumenwiese. Zudem wachsen im Garten Salate, 
Stangenbohnen, Sellerie, Peperoni etc. sowie Trauben, Brombeeren, Johannis-
beeren u.a.m. Der Garten entstand vor rund 30 Jahren auf der grünen Wiese. 

Besichtigung	 Der Garten ist jederzeit zugänglich. Führungen auf 
	 Anfrage, +41 (0)77 466  89 07. 
Besonderes	 «Selber-Schneiden» ist möglich   	

Elsbeth und Walter Rutishauser  ı  Hauptstrasse  ı  CH-8598 Bottighofen
T +41 (0)77 466 89 07  ı  walter-rutishauser@bluewin.ch 
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«Natürlich selbstversorgt» – das ist das Konzept von Oliver Fahrion, eidg. 
dipl. Gärtnermeister und Kristina Küng, Demeter Landwirtin. In ihrem 600 m2 
Permakulturparadies inmitten der Stadt finden Tiere, Pflanzen und Menschen 
einen gleichberechtigten Lebensraum. Von Gemüse und Beeren, über Früchte 
und Kräuter bis hin zum Pilzgarten wird jedes Plätzchen mit Liebe gepflegt. 

Besichtigung	 jederzeit vom Gartenzaun aus. Im Garten: immer 
	 Donnerstagnachmittags nach telefonischer An-
	 meldung unter +41 (0)79 332 91 32
Besonderes	 Gewächshaus, Passivenergie, Atelier, Regenwasser-
	 nutzung, Fischteich, Solar- und Photovoltaik

Genussgarten.ch  ı  Oliver Fahrion und Kristina Küng  ı  Besmerstrasse 51
CH-8280 Kreuzlingen  ı  o.fahrion@genussgarten.ch  ı  T +41 (0)71 686 91 92
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Genussgarten Fahrion  ı  Kreuzlingen

Rund um das gut 100-jährige Bauernhaus finden sich verschiedenste 
pflanzliche Überraschungen. Auf der südlichen Seite bietet ein frisch res-
taurierter eiserner Gartenzaum den Stauden, Sträuchern und Rosen einen 
romantischen Rahmen. Der Gemüsegarten im Osten ist umrandet von einer 
blumigen Farbenpracht. Ein Beerengarten mit verschiedenen Arten, die 
zum Naschen verlocken, darf natürlich nicht fehlen. 

Besichtigung	 jederzeit vom Gartenzaun aus
	 oder nach telefonischer Anmeldung
Besonderes	 Pfingstrosen in verschiedenen Farben 

Andreas und Elsbeth Bachmann  ı  Thor 13  ı  CH-9555 Tobel 
T +41 (0)71 917 12 14  ı  aebachmann@bluewin.ch 
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Bauerngarten Bachmann  ı  Tobel

7

Bauerngarten Meili-Müller  ı  Eschlikon

Dieser liebevoll gepflegte Bauerngarten der Familie Meili-Müller und das 
250 Jahre alte denkmalgeschützte Fachwerkhaus liegen direkt am natio- 
nalen Rad-Wanderweg Nr. 5 (Bodensee – Genfersee). Im Garten wachsen 
Kräuter, Gemüse, Beeren und Blumen. Er dient der Selbstversorgung sowie 
zur Freude der Betrachter.

Besichtigung	 jederzeit vom Gartenzaun aus,
	 der Garten ist gut einsehbar 
Besonderes	 Verschiedene Topfpflanzen (Fuchsien, Geranien)	
Elsbeth und Ernst Meili-Müller  ı  Alte Post, Hurnen 56  ı  CH-8360 Eschlikon 
T + 41 (0)71 971 16 22  ı  ernst.meili@hotmail.com 
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Auf der Südseite des 200-jährigen Bauernhauses liegt der Vorgarten mit 
verschiedenen Blumen rund um Rosen und Lavendel. Eine Blütenweide für 
Insekten. Gleich daneben befindet sich der rund 250 m2 grosse Gemüse-
garten mit einem idyllischen Sitzplatz. Neben dem Hühnergehege wachsen 
Brombeeren, Himbeeren und Johannisbeeren. Ein fester Bestandteil des 
Bauernhofes sind die Kühe und die Selbstversorgung.

Besichtigung	 jederzeit vom Gartenzaun aus 
	 bzw. Zutritt, wenn Familie Baumgartner vor Ort ist
Besonderes	 Bauerngarten mit Selbstversorgung

Anita und Hans Baumgartner  ı  Dorfstrasse 27  ı  CH-9503 Stehrenberg
T +41 (0)71 655 12 15  ı  a.h.baumgartner@bluewin.ch
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 Baumgartner’s Bauerngarten  ı  Stehrenberg

8

Das Thurgauer Bauernhaus von 1779 ist in der Umgebung bekannt als 
Uhrmacherhaus. Darum befindet sich heute noch eine Uhr an der Südseite. 
Ein gedeckter Sodbrunnen, ein Teich mit Bach und ein grosser Tulpenbaum 
bilden die Kulisse für den üppigen Garten mit Blumen und Büschen.

Besichtigung	 jederzeit von der Strasse aus
Besonderes	 der Jahreszeit angepasster Fensterschmuck
	 mit Blumen aller Art

Brigitte und Willi Dickerhof  ı  Langstrasse 6  ı  CH-8565 Hugelshofen
T +41 (0)71 699 13 10  ı  wdickerhof@sunrise.ch
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Ländlicher Garten Dickerhof  ı  Hugelshofen
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Komturei Gärten  ı  Tobel

Der Natur-Bauerngarten ist ein alter, von der Familie Rötheli-Frei neu an-
gelegter und bepflanzter Bauerngarten, der mit seiner Diversität von Blu-
men, Stauden, Kräutern, Heilpflanzen, Gemüse, Obst und Beeren in seiner 
geordneten Wildheit ein wunderbares Klima schafft. Im kleinen Weiler 
Puppikon, mit den zwölf Häusern, liegt der Hausgarten, fernab der Hektik 
des Alltags, beim Dorfeingang links. Der Garten lädt ein zum Arbeiten, 
Verweilen und Geniessen – kleine Tische, Stühle und Holzbänke in roman-
tischen Nischen oder im Schatten sind dafür da. 

Besichtigung	 jederzeit vom Gartenzaun aus
	 bzw. Gartenbesuch (Sa/So) nach Vereinbarung

Gisela und Heinz Rötheli-Frei  ı  Puppikon 7  ı  CH-9565 Rothenhausen    
T +41 (0)79 440 79 09  ı  freigisela@bluewin.ch

Natur-Bauerngarten Rötheli-Frei  ı  Rothenhausen

Die «Komturei Gärten» sind geprägt durch verschiedenste Handschriften. 
Die Prägendste ist die Natur selbst. Seit das Areal 1973 stillgelegt wurde, 
hat die Natur sich an einigen Stellen frei entfaltet. In den letzten Jahren 
kamen jedoch immer mehr Menschen dazu, die ein Stück des Gartens 
aktiv bewirtschaften und mitgestalten wollen. Am ersten Sonntag im 
Monat von Mai bis Oktober: «Offene Komturei mit Zmorge» von 9.30 bis 
16 Uhr.

Besichtigung	 jederzeit vom Gartenzaun aus
Besonderes	 geschichtsträchtiger Ort mit Johanniter Komturei

Komturei Gärten  ı  Komturei 12  ı  CH-9555 Tobel
T +41 (0)71 917 24 82  ı  info@komturei.ch  ı  www.komturei.ch
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Der Bauerngarten von Walter und Margot Schümperlin ist aufgenommen 
ins «Inventar der Historischen Gärten und Anlagen». Der rund 2,5 Aren 
grosse Garten wird von einem Mäuerchen und Eisenzaun umfasst. Ein 
Ziergarten, Blumenrabatten und Stauden, Kräuter- und Gemüsegarten 
bilden das Gartenensemble. Eine Brunnenschale erinnert an die Zeit, als 
hier noch Getreide gemahlen wurde. 

Besichtigung	 jederzeit möglich
Besonderes	 Bauerngarten mit langjähriger Geschichte	

Walter und Margot Schümperlin-Winkler  ı  Neumühlestrasse 24 
CH-8580 Amriswil  ı  T +41 (0)71 411 49 83  ı  w.schuemperlin@bluewin.ch

7

Hier gibt es immer etwas zu entdecken: im Erlebnisgarten beim Gehen auf 
unterschiedlichen Untergründen, beim Riechen der verschiedenen Rosen-
sorten oder beim Beobachten von Insekten und Vögeln. Für Entspannung 
sorgt unsere Kraftquelle: die Rosenbögen mit Blick auf den Bodensee. Und 
in den Obstplantagen sowie dem weitläufigen Kräuter- und Gemüse- 
garten wächst alles für unsere Hofladen-Leckereien. Mit Spielplatz für un-
sere kleinen Besucher. Feierlenhof – da, wo es sich geniessen lässt. 

Besichtigung	 frei zugänglich 
Besonderes	 direkt am Obstlehrpfad gelegen (www.apfelweg.ch)

Feierlenhof Altnau  ı  Generationengemeinschaft Barth  ı  CH-8595 Altnau
T +41 (0)71 695 23 72  ı  info@feierlenhof.ch  ı  www.feierlenhof.ch
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Erlebnisgarten Feierlenhof  ı  Altnau

15

8

Das Bohlenständerhaus ist ein typisches Kleinbauernhaus aus dem Jahr 
1538. In Bohlenständerbauweise errichtet, gehört es zu den ältesten 
Kulturobjekten von Amriswil. Das Wohnhaus mit eingerichteter Stube, 
Schlafkammern, Küche und einem Webkeller aus dem Jahr 1640 zeigt das 
karge Leben unserer Vorfahren. Der Bauerngarten auf der Südseite wird 
liebevoll gepflegt. Öffnungszeiten Museum und Museumskaffee: jeden 
ersten Sonntag im Monat 14-17 Uhr oder nach Vereinbarung.

Besichtigung	 zu den Museums-Öffnungszeiten 
Besonderes	 Verschiedene Bienenstöcke bereichern den Garten 

Bohlenständerhaus Schrofen  ı  Kreuzlingerstr. 66  ı  CH-8580 Amriswil
Karin Hungerbühler  ı  T +41 (0)71 411 57 36 
bohlenstaenderhausmuseum@sunrise.ch

14

Bohlenständerhaus  ı  Amriswil

Neumühle  ı  Amriswil

8

Eine Gruppe von Gärtnerinnen und Gärtnern hat im Sommer 2022 in Fel-
ben-Wellhausen einen Gemeinschaftsgarten initiiert. Die Menschlichkeit 
und der Zusammenhalt im Dorf sollen damit - neben vielen verschiede-
nen Pflanzen - wachsen. Wie auch früher im Bauerngarten lernt man hier 
voneinander und unterstützt sich gegenseitig. Im Garten gedeihen viele 
verschiedene Gemüsesorten, aber auch Stauden und Beerenpflanzen. 

Besichtigung	 jederzeit vom Gartenzaun aus
Besonderes	 der Garten trägt die «Natur im Garten-Plakette»

Gemeinschaftsgarten Felben-Wellhausen  ı  Stefan Schär und Fritz Knaus
Gartenstrasse 8  ı  CH-8552 Felben-Wellhausen  
 T +41 (0)78 727 30 66  ı  blumegarte@bluewin.ch

16

Gemeinschaftsgarten  ı  Felben-Wellhausen
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«Bauerngärten im Oberthurgau»

«Bauerngärten im Südthurgau»

«Bauerngärten – eine Reise durch die Zeit

«Fahrradtouren»

Einen Tag am Bodensee erleben – von Bauerngarten zu Bauerngarten. 

Erlebnisgarten Feierlenhof, Altnau	 Seite 10 
Bohlenständerhaus, Amriswil	 Seite 10
Neumühle, Amriswil	  	 Seite 11

Einen Tag im Hinter- und Mittelthurgau erleben – von Bauerngarten
zu Bauerngarten. 

Bauerngarten Meili-Müller, Eschlikon	 Seite 7	
Bauerngarten Bachmann, Tobel	 Seite 7 
Komturei Gärten, Tobel	  Seite 8 
Baumgartner’s Bauerngarten, Stehrenberg	  Seite 8 
Natur-Bauerngarten, Rothenhausen	  Seite 9

Einen Tag am Untersee und Seerücken erleben und von Bauerngarten
zu Bauerngarten reisen.

Klostergarten Kartause Ittingen, Warth	 Seite   4	
Frau Schweizer’s Garten, Gündelhart	 Seite   4 	
Arenenberg, Salenstein	 Seite   5 
Bauerngarten Zelglihof, Ermatingen	 Seite   5 
Genussgarten Fahrion, Kreuzlingen	 Seite   6
Ländlicher Garten Rutishauser, Bottighofen	 Seite   6

Bauerngärten auf der Familienroute entdecken
Anzahl Gärten: 6	 Höhen: 397 m ü.M. und 502 m ü.M.
Länge: rund 45 km 	 Auf- und Abstieg: 325 m / 325 m
Fahrzeit: ca. 4 h	 Start & Ziel: bei der Velovermietstelle Romanshorn

Route
Romanshorn SBB – durch das Dorf Neukirch-Egnach mit seinen Fach-
werkhäusern und Gärten – Neumühle Amriswil –  Bohlenständerhaus 
Amriswil – Erlebnisgarten Altnau – Romanshorn SBB

Bauerngärten mit dem E-Bike «erfahren»
Anzahl Gärten: 4	 Höhen: 380 m ü.M. und 645 m ü.M.
Länge: rund 53 km 	 Auf- und Abstieg: 512 m / 517 m
Fahrzeit: ca. 3,5 h	 Start und Ziel: jeweils bei den Velovermietstellen

Route
Frauenfeld SBB – Klostergarten Kartause Ittingen Warth –  
Frau Schweizer’s Garten Gündelhart – Arenenberg Salenstein – Zelgli-
hof Ermatingen – Genussgarten Fahrion Kreuzlingen – Kreuzlingen SBB

BAUERNGARTEN-
ROUTEN

Nachfolgend finden Sie drei Themenrouten sowie zwei Fahrradtouren 
als Vorschläge für Ihren Besuch verschiedener Bauerngärten. Die Routen 
und Touren sind auf der Panoramakarte zu Beginn eingezeichnet. Weitere 
Informationen zu den Touren unter www.bauerngartenroute-thurgau.ch
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WANDERROUTENFÜHRUNGEN 
UND EVENTS

Bild: © Thurgau Tourismus

Bauerngärten erwandern – zwei Vorschläge

	 Ermatingen

Ermatingen hat nicht nur eine Vergangenheit als Fischerdorf,
sondern zeigt auch gut die Bedeutung des Bauerngartens zur
Lebenserhaltung auf. 

Weg:	 Start und Ende Bahnhof Ermatingen
Dauer:	 30 min, leichter Spaziergang
Länge:	 2,5 km
Zugänglichkeit:	 Gärten zwischen den Häusern gut einsehbar
Verpflegung:	 Viele Möglichkeiten direkt in Ermatingen

	 Rund um Weinfelden – Ottoberg-Boltshausen
	
Der Ottoberg ist als Weinberg des Thurgaus bekannt und Boltshausen
als intaktes Thurgauer Dorf in der Thurebene.

Weg:	 Start Bahnhof Märstetten und Ende Bahnhof
	 Weinfelden
Dauer:	 ca. 1,5 h
Länge:	 7 km
Aufstieg:	 96 m und Abstieg: 106 m
Zugänglichkeit:	 Gärten sehr gut einsehbar
Verpflegung:	 Viele Möglichkeiten auf dem Weg

Die Routenvorschläge zu den Touren in Egnach und Frauenfeld
finden Sie unter www.bauerngartenroute-thurgau.ch.

Tag der offenen Bauerngärten 2018 ı 2019

In folgenden Gärten finden für Gruppen ab 2 – 15 Personen
auf Anfrage Bauerngarten-Führungen à 30 Minuten zu CHF 30 statt:

■	Frau Schweizer’s Garten, Gündelhart 
■	Bauerngarten Bachmann, Tobel
■	Neumühle, Amriswil
■	Baumgartners’ Bauerngarten, Stehrenberg
■	Ländlicher Garten Dickerhof, Hugelshofen
■	Bauerngarten Zelglihof, Ermatingen
■	Gemeinschaftsgarten, Felben-Wellhausen

Weitere Möglichkeiten:

■	Klostergarten Kartause Ittingen, Warth 
	 90 Minuten, CHF 150 pro Gruppe bis 15 Personen,
	 zuzüglich Eintritt Museum pro Person CHF 7
■	Genussgarten Fahrion, Kreuzlingen
	 60 Minuten, CHF 100 pro Gruppe (freie Grösse), 
	 Thema «Selbstversorgt durch Permakultur im Wohngebiet»
■	Erlebnisgarten, Altnau
	 45 Minuten, CHF 40 pro Gruppe ab 2 bis 20 Personen
■	Komturei Gärten, Tobel Kostenpflichtige Gartenführungen sind im
	 Voraus 	zu buchen. «Offene Komturei mit Zmorge» an den ersten
	 Sonntagen von Mai bis Oktober von 9.30-16.00 Uhr (Zmorge nur 
	 mit Anmeldung). Die Johanniter Komturei kann besichtigt werden.
■	Ländlicher Garten Rutishauser, Bottighofen
	 60 Minuten, CHF 40 pro Gruppe ab 2 bis 20 Personen

Sonntag, 2. Juni 2024	 Sonntag, 15. Juni 2025

Infos: www.bauerngartenroute-thurgau.ch
Stand Januar 2024, Änderungen vorbehalten

Führungen

Tag der offenen Bauerngärten 2024 ı 2025
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Die beteiligten Gärten im Überblick 
Klostergarten Kartause Ittingen 8532 Warth, T +41 (0)52 748 44 11
www.kartause.ch

Frau Schweizer’s Garten Kirchweg 1, 8507 Gündelhart
T +41 (0)76 577 36 92

Arenenberg 8268 Salenstein, T +41 (0)58 345 80 00, www.arenenberg.ch

Zelglihof Ermatingen Zelglihof, 8272 Ermatingen
T +41 (0)79 690 60 25, www.zelglihof.com 

Genussgarten Fahrion Besmerstrasse 51, 8280 Kreuzlingen
 T +41 (0)71 686 91 92, www.genussgarten.ch

Ländlicher Garten Rutishauser Hauptstrasse, 8598 Bottighofen
T +41 (0)77 466 89 07

Bauerngarten Meili-Müller Alte Post, Hurnen 56, 8360 Eschlikon 
T + 41 (0)71 971 16 22 

Bauerngarten Bachmann Thor 13, 9555 Tobel, T +41 (0)71 917 12 14  

Komturei Gärten 9555 Tobel, T +41 (0)71 917 24 82, www.komturei.ch

Baumgartner’s Bauerngarten Dorfstrasse 27, 9503 Stehrenberg
T +41 (0)71 655 12 15 

Natur-Bauerngarten Puppikon 7, 9565 Rothenhausen
T +41 (0)79 440 79 09 

Ländlicher Garten Dickerhof Langstrasse 6, 8565 Hugelshofen
T +41 (0)71 699 13 10  

Feierlenhof Generationengemeinschaft Barth, 8595 Altnau
T +41 (0)71 695 23 72, feierlenhof.ch

Bohlenständerhaus Kreuzlingerstrasse 66, 8580 Amriswil
T +41 (0)71 411 57 36 
Neumühle Mühlenstrasse 23, 8580 Amriswil, T +41 (0)71 411 49 83

Gemeinschaftsgarten Felben-Wellhausen Gartenstrasse 8, 
8552 Felben-Wellhausen,  T +41 (0)78 727 30 66 

Die vorliegende Broschüre zeigt den aktuellen Stand der teilnehmenden
Bauerngärten im Thurgau (Stand Januar 2024). Der jeweils 
aktuellste Stand ist auf dem Internet zu finden unter: 
www.bauerngartenroute-thurgau.ch

Partner der Bauerngarten-Route Thurgau
Amt für Denkmalpflege 
Ringstrasse 16 
8510 Frauenfeld 
T +41 (0)58 345 67 00 
denkmalpflege@tg.ch
www.denkmalpflege.tg.ch
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Landfrauen Thurgau
Regula Böhi, Präsidentin
Schulstrasse 15
9504 Friltschen
T +41 (0)71 966 60 33
info@landfrauen-tg.ch

Adressen

Bauerngärten zwischen Säntis
und Bodensee
aus der Reihe «Gartenwege der Schweiz»
88 Seiten umfassende Broschüre aus dem Jahr 2015
Zu beziehen bei www.hierundjetzt.ch

CHF 19.– plus Porto

Bauerngärten im Thurgau
Publikation der Denkmalpflege Thurgau
Umfassende Broschüre mit 200 Seiten
aus dem Jahr 2005 
Zu beziehen beim Arenenberg

CHF 20.– plus Porto

Literaturtipps

500 g Federkohl
200 g Speckwürfeli
(oder Schinken)

4 Eier verrührt
1 Esslöffel Öl
2-3 dl Rahm

Zutaten
Pizzateig für ein rundes Blech 
(Durchmesser: 24-26 cm) 
gekauft oder selbstgemacht

Zubereitung
Federkohl gut waschen, harte Rippen entfernen und die Blätter in kleine 
Streifen schneiden. Öl in Pfanne erhitzen. Federkohl zugeben, kurz dämp-
fen und mit wenig Bouillon ablöschen. Wenige Minuten köcheln lassen. 
Speckwürfeli, Rahm und Eier beigeben, gut mischen. Evtl. noch etwas 
würzen und auf den Pizzateig geben.

Backen
Wähe im vorgeheizten Ofen bei 180°C ca. 45 Minuten backen.

En Guetä!

Federkohlwähe  ı  Aus dem Garten auf den Teller!

Rezeptidee von Anita Baumgartner, Stehrenberg 


